
D »SLaiwcrdVochc » -
di>itt .-rüve >ntwvme !>.!-
kch dremu» , nämlich
Dicnilag, Donnerstag
u Samstag '.'lvmin,--
-ncnlavveiS kalbiäbrl.
Ij .. durch tie Pest ste¬
igen lm Bezirk 1 st.
i -> kr . ,'oiü! in gen»
Württemberg I fl. Zttir.

Calwer Wochenblatt.
Amts- und Intclligcnzblatt für den Kezirk.

In ssalw abllnoiit
manveidcrRebakkio»
an . wärls bei bgn B » -
lc » oder dem näck-H-
gelegenen Postami —
Die Einrückung ««»,
bustr betragt L kr. n >,
die dreispaltige Zell,

odee deren Rau « .

Nro. ZS. Samstag, den 11. März. 1865.

Amtliche Dekan,itmachungen.
Calw

?kn die Ortsvorsteher.
Huldigung der Militärpflichtige » betrffd.

Liircb die Miuisterialversügung vom
30 Oktober 1818 , III . 2 . (Reg .. Bl S . 497)
ist vorgeschrieben worden , daß die Huldi¬
gung der beiden Ruggerichten Ausgebliebe¬
sten bei der Rekrutirung nachzuholen sei.

Demgemäß ist den Militärpflichtigen,
welche noch nickt gehuldigt haben , zu eröff¬
nen , daß sie zur Abnahme des Huldigungs-
cids am

Donnerstag,  den 16 . d . M . ,
Vvrmiitags 10 Uhr,

«uf dem hiesigen Rithhause z« erscheinen
haben.

Ten 8 . März 1865.
K . Oberamt.
Schippert.

Das Königliche Mcdicinal - Collegium
«>i das K. Öberaml n. Oberaintösthysirat.

Ta  die auf den Grund einer Verfügung
de ? K . Ministeriums des Innern durch
Erlaß vom 18 . Juni vor . I . angeordnete
Anbringung der Warnungsplacate an oder
über dem gewöhnlichen Hauseingange der
Wohnungen , in welchen sich Pockenkranke
befinden , in einzelnen Fällen zu Anständen
«esührt hat , so hat sich das Ä . Ministerium
deZ Innern zu der weiteren Ânordnung
veranlaßt gefunden , daß in denjenigen Or¬
ten , in welchen lokale Verhältnisse , insbe
sondere das Bewohnen desselben Hanfes
durch mehrere Familien , der Anbringung
der Warnungstafel an dem Aeußern des
Hauses selbst Schwierigkeiten bereiten und
in welchen zugleich das Wohngelaß einen
gehörig abgeschiedenen Raum bilde , oder
ein solches für die Unterbringung des Po¬
ckenkranken ausgeschieden werden könne und
vertraut werden dürfe , daß dieser Raum
von Unberufenen nicht betreten werde , es
dem Ermessen der Ortspolizeibehörde über¬
lassen werden könne , ob die Warnungstafel
an d-un Aeußern des Hauses oder im In
nern an einer hiezu nach ihrem Ermessen
geeigneten Stille angebracht werden soll.

Das K . L berüuck und Oberamtsphysi
kat werden hievon zu ihrer Nachachtung in
Kemitniß gesetzt.

Stuttgart , 18 . Februar 1865.
Fleischhauer.

Bicsilsbcrg.

Liegenschasts -B erkauf.
Len dem vormals Zelle  r ' schen Hofgnt

! werden am
! Mittwock,  den 15 . d . M,
! Vormittags 11 Uhr,
- auf dem Nathhaus in Bieselsberg zum Ver¬
kauf gebracht:

1) die Gebäude Nr 8 , 8a und 9 . Wohn¬
haus , Wasch - und Backhaus , Scheuer
nebst Wagenhütte und Hofraum.

2 ) Parz .-Nr.
275.
6 . s . c. IVsMrgn.

26,8Rth .Garten,
d . ck. — 1V « Mrgn.

12,6Rth .Wiesen,
beide Parzellen zunächst den Gebäuden.

Neuenbürg , 7 . März 1865.
K . Forstamt.

Lang.

2 )2 . Liebelsberg.

Schafwaide-Bel Pachtung.
Am Montag,  den 13.

d . M , Nachmittags 1 Uhr,
wird am dem Ralhhaus
dahier die hiesige Gemcinde-

schafwaide von Georgii dieses Jahres an
auf 1 oder 3 Jahre verpachtet , wozu Pacht-
liebhaberhiermit sreundlich cingeladen werden.

An demselben Tag tommt
Vormittags 10 Uhr

etwas Makulatur -Papier
aus der Gemcinderegistratur gegen baare
Bezahlung zum Verkauf.

Liebelsberg , 6 . März 1865.
Schultheiß Rau.

AußeramtUche Gegenstände.

Nächsten E » n » kag,  sowie die ganze
Woche über backt Laugenbr -tzeln
2 ) 2 . ' Bäcker Enz

Tapeten-Empfehlung.
Meine Musterkalten , welche bei äußerst

billigen Preisen (7 kr. bis 3 fl. Per Stück)
eine sehr reiche Auswahl bieten , sind wieder
angekommen und ich erlaube mir , dieselbe»
au >s Beste zu empfehlen.
4 )3 . Christian Bozen Hardt.

Der Unterzeichnete hat ein in noch ganz
gutem Zustand befindliches

KonversaLions-Lerikon
! von Brockhaus  im Auftrag zu verkaufen.

H . Lierlamm,  Buchbinder.

Natnrbleiche-Cmpfthlung.
Die Herren G . und F . Mccbolt  m

Heideuheim haben mir für ibre bekannte
N a l u r b l e l <b e die Agemm u » diesigen
Bezirk übertragen . Ich empseble mich d . jj-
halb cur lieber » ahme von Tüchern und Ge-
f» ni ii ste» aller Art aufs Anq ei eg ein litt st¬
und kann beste Behandlung derselben zu-
sichcrn . W . Enslin.

Bier
schenkt wieder anö

Bäcker Widmann  in der Lekcrgaffc.

2 ) 2 . C <r l >rn
Bo » ganz guiem Siegs selbst verfertigte

achtfarbrge gedruckte Zeuglcn
empfehle ich hiermit zu gefälliger Abuadwc.

Färber Welling.

. .'L. -'V^ -'V .'V^ '4' ^ ^ '/H. V? 7,- -7̂ -it-

Verkauf.
- Montag,  den 13 . dieß,
: von Morgens 8 Ubr an,
- lasse ich 2 silberne Taschenuhren,
: viele Mannskleider , als : Röcke , Ho-
: sen , Westen , Hüle , Sliefel , Hem-
: den und Sackiücher , sowie emen
Vschönen Fuhrmanns - Manie ! gcg - n
: daare Bezahlung »n Ausstreich voc-
i kaufen , wozu emladet
- M . Kuder 'ö Wkw.
: in Skammheim.
. ->!, .» ,

Ä-

4s

-.5
Ä-

Kitzftlle
kauft und bezahlt die höchsten Preise hicfür

2 ) t.  Kürschner Deuschle.

Calw.

Eulpfthlung.
Unterzeichneie crlau bei : sich, ihre Tape-

!>l,karte , die sich sewohl durch sehr bäl ge
Preise als auch durch neue geschmack - eile
DessiuS auSzcichuek , bestens zu cmpfeblcn.

Ferner haben wir auf Lager eine schöne
Auswabl Rouleau r welche in Hinsichr der
Schönheit und Preise sehr zu empfehlen
sind . Lotz u . Bauer,

2 ) 1. Sattler und Tapezier.

Eine Bühuekammer
hat sogleich oder bis Georgii zu vermicthe»

Carl Rank,  Schuhmacher.
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gEmpfehlun
Wilhelm Weit,  Dreher,

empfiehlt sein ganz neu und vollständig assortirtes Lager in Tabakspfeifen aller Art in
Holz und Porzellan , sowie eine reiche Auswahl in Cigarrenspitzen und Pfeifen in
Nkeerschtittni , Rchhorn rc . Dergleichen Nehhornpfeifenrchre ; ferner eine große
Auswahl in Spazierstöcken , und ist durch vorlheilhasten Einkauf in den Stand gesetzt,
nicht nur das Netteste dielen , sondern auch die billigsten Preise stellen zu können.
Zugleich erlaubt er sich wiederholt im Unfertigen aller in sein Fach einschlage,ider Ar-
beiten in Holz , Horn und Metall , wie auch in Reparaturen jeder Art , namentlich
auch in Meerschaum und Bernstein zu empfehlen und seine erprobten Fasttiahnerr,
gewöhnliche und schließbare , in Erinnerung zu bringen , und endlich empfiehlt er sich
in fortwährendem Einkauf von Rehhörnern zu den höchsten Preisen und sieht ge¬
neigtem Zuspruch entgegen

Schiffs Gelegenheit nach Amerika
«m l , und 15 jeden Monats , Nähere Auskunft ertheilt und Ueberfahrts - Verträge

schließt ab ^ Ferd . Georgi ».
Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

2 )2 . Cal w.
Bei herannahcndcm Frühjahr erlaube ich mir meine schon längst bekannte

Seiden nnd Kleiderfärberei
für jeden Stoff wiederholt aufs Beste zu empfehlen ; indem ich wo möglich schnelle und
gute Bedienung zusichere , sehe ich recht zahlreichen Aufträgen entgegen.

Aug . Welling.

«P»*»<»«»«»«>-«-«c.«»4»-»
! I Fl. g I si. 45 l>
z 7r - s 54 kr

^ » »«»« «»«»«««««»
8 > Ft s t g, 45 kr. 8
r >/. - 54 kr

Den so berühmten und bewährten approbieren H
weißen

Prüft - Syrup z_ _ _
K von G . A . W Mayer in Breslau
^ empfiehlt die Niederlage von W . EnSiin in Calw.

Attest . Im Winter des Jahres 1862 batte ich einen so hartnäckigen Husten,
daß ick drei Monate lang meinen Geschäften nicht mehr vorstehen konnte . Alle
zur Beseitigung desselben angewendeten ärztlichen Mittel waren vergebens . Dieser
Husten stellte sich im verflossenen Wjnter unter den nämlichen Anzeichen wieder ein.
und nachdem ich noch nicht ganz 2 Viertelflaschen des G . A . W . Mayer ' schen ^
Brust Syrups aus Breslau genommen , welchen ich von Herrn Chr . Butterfaß st ! WllgNer -Elchett - Ultd BucheN - Bk ? -

ü dahier bezogen harte, war das Uebel zu meinem Erstaunen völlig beseitigt. U' ' kauf.
G Ich kann daher diesen Syrup für ähnliche Leiten Jedermann bestens ^ Ani Montag,  den 13 . März . d. I

- empschlen . A

Anzeige.
Die hier anwesende

Kunstreiter - und Seiltänzer-
Gesellschaft

wie ' morgenden Sonntag  rwei anßeror-
den -'üche Vorstellungen in, CircuS ans brm
Brühl gehen . Erste VorsteUung um 4 lll,r.
Zweite Haupkvorstellung halb 8 Uhr.

Eintrikisvreise : Erster Platz >2 lr ., z wei¬
ter Platz 6 kr

Ergebenst laden ein
Gustav Kneer.
Joseph SIrobs chneider

Arast -Prust-Pastillen A
von

in
Vaihinüen a/E.

Vorzügliches Mittel für Brust- und
Hllsteiilcidende, das Päckchen zu 3 L 6kr.

Aerztliches Zeuguiß.
Dem Herrn Kaufmann Jung wird

hiemit bezeugt , daß seine Bonbons bei
chronischen Catarrhen der Athmungs-
organe , veraltetem Husten , Heiserkeit
u . s. w . von ausgezeichnet guter Wir¬
kung sind , nnd vor andern derartigen
süßen Fabrikaten den Vorzug haben,
daß sie nicht bloß auslösend , sondern
auch stärkend wirken und den Magen
nicht verderben.

Vaihingen , im Juli 1864.
I) ,-. Werner , Oberamtsarzt.

MW " Die Niederlage hievon befindet
sich sür Calw bei Herrn

W . Enslin.

Jhingerhöf.

Grünstadt  in der Pfalz , 5 Juli l864.
Alex . Nehl , Spenglermeister . A

Warnung Vor Verfälschungen und schlechten Nackpfnschungen des allein A
ächten weißen Brust Syrups von G . A . W . Mayer in Breslau , welche n tvut ß
prix ausgeboten werden , wird aufs Dringendste gewarnt . H

Garten -Samen
empfiehlt auck beuer wieder in bekannter
Qualität ui geneigter Abnahme bestens

2 ! l Kürschner Den schle.

2 )2 . Weil die Siadt.

Sameii -Eutpfehinlig.
Dretblätiriger Klee - , Luzerner -, Csver-

s- ike- , Seelänoer Lein -, Rhcinhanf -, Gras-
und fo iüigr Oekonomie -Saiiien sind billig
z i baden bei Schütz z. Löwen.

Ein solides Mädchen,
das Liebe zu Kindern bat , wird auf Georg»
t - sucht;  von wem ? sagt die Redaktion d Bl.

Wir besitzen nock Eilige Stücke feine
woübraune und schwarze Tuch-, sowie
schwarze Sommer- nnd Winter-Satins,
die wir , » m vollends banal a »fu >räumeii,
zu dem sehr herabgesetz ' eu Preise von 2 st
48 kr. biS 3 fl 12 kr. per CUe verkaufen

3 )3 . Schill L Wagner

Ein kräftiger junger Mensch,
der Lust imt , die Bäckerei zu erlernen , finde,
eine Sülle . Nähere Auskunft er,heil , die
Redaktion d. Bl . 2 )2.

Bäcker Widmann

^44 ^ 4 4 »444 ^ . iu ' er Ledergafse nimmt
einen jungen Menschen in die Lehre ans.

werden
100 Stück Wagner -Eichen bis zu 15*

Durchmesser und 60 ' Lange , sowie
60 Stück Buchen bis zu 20 " Durch¬

messer und 30 ' Länge
im öffentlichen Ausstreich verkauft.

Zusammenkunst Vormittags 10 Uhr i«
Schlag Mohrenwald.

Ungefähr 50 Cir.

Hell und Klee
Mär «.

verkauft am
Donnerstag,  den l6.

Mittags 1 Uhr,
Caspar Wid . maier in Althengsteit.

Gute Milch
ist zu haben bei W . Bozen Hardt.

Lehrlings - Gesuch.
Eine :, wohlerzogenen jungen Mensches

nimmt u, die Lehre
2 )2 . Beißer,  ScknEder.



Ncbcn unserem bicsi.jen, schenken wir j
nain auch vora 'igücheS !

Ehningcr Bier in Flaschen, j
Gebrüder Lchnanfser  i

zum SLaldkorn . j

In eille Gerberei
wird linier voribeilkafic » Atevinannaen »>n

solider junger kräftiger Mensch
in tie Lehre gesucht. Nälnre Atchkiiiisk er-
lheilk die ReV.ikiton e. Bl

W irthschastö-Jnventar-
Lersteigerrmg.

Durch Verpacht «)»» inein-S bisher von
mir sstbst beivnt schnsleien HofgukrS Son-
ucnbcrg ist mir san>naliches icdenpe und
,one Inventar en.drlrlich geworden und
soll dnsielbe

Montag , den 20 . März d. I .,
Vormittags 10  Uhr,

auf dem Gute selbst gegen bnare Betak¬
lung zur Veesteigernn » kommen. s

Die Gegenstände können von den Lieb- !
daher n bis zum BersteigrrungStagc besieht
li«t werden.

Zur Versteigerung kommen
6 Stuck Pferde nebst 4

Paar G -sck:nen , 26 ? l.
Riiidvieh , 7 Wägen nebst
Zugehör , 6 Pstüge , 6
Eggen , I hölzerne und l stem rne
Walre , Hans - »nd Echubkarven , !
Gülleiivnmp -, 2 Gülle,ifässrr , l Was
sersaß , Slastgerät ^e, 2 Strohstühle,
verschiedene Hanbaciäibe für Feld und
Wiesen , vollständige Scheuerneinnch-
luinz, Silbe , Pnyniüble , Säcke und
Repsincher , eine vollständige HanS - l
halinngseiurichiiinq,als -Tische,Siühle , j
Bänke , Schränke , Kommoden , Tru - s
den, Melstkasteu, 'Brückenwaage , Beit«
stillen niid Beliw rk, Küchengcrälbe,
Faß - nnd Bandgeschirr »erst sonsti¬
gem HauSratb,

Hofgnt Sonnenberg bei Büchenbrann,
A »,s Pforzheim , 8 - Märt 1365.

2 ) 1. August Kie h v. l e.

Mein oberes Logis
habe ich b>S Georgii an eine stille Familie
zu vcrmiethen . Tnchm Wochel«

im Zwinger.

Strohhüte
znm Waschen, Färben , Aendern und Her¬
richten übernimmt

2)2 . Caroline HaaS.

rige guie neue Bellen
slnb wieder zu den billigsten Preisen zu ha¬
ben Auch Hab- ich 1 Thibel - und i schwarzes
Merinokleid für Confirmanden zu verkaufen.

Schneider Deyle  in der Metzgergassc.

2)2. Möltling n.

Ein junger Mensch von >8 20 Jahren
findet als Viehsüikerer eine Stelle bei

Chr . Fr . Kraushaar  Wtw.

Ciir kleincs Logis
hat b>S Georgii zu vecmielhen

Carl Fr . Köhler,  Schuhmacher,
ln der Lederstraße.

Calw.  Frucht -Preise a, :i 8 . März 180ö,

Geneidc-

GaUitng . n.

Po - ! Neue
rüzcr j gu-

Reii. ^fnl,r
Gr . j G,

Ge¬
summt-,
Bekreuz.

(»tr.

ti'^cr

kättl.
?5ri

Im
Neü
gebt

(»tu

Höivii«r
Preis.

st. j kr.

Millel-
Prrrs.

,1 j -r.

Nicderslcr
Preis.

st I kr.

Bcrkäufe-
Lurnlne.

st. ikr.

Gegen vcuvv-
r -gcu Durw-
schnlttovreie
>uehl!' I mge,
kr. j kr

g einen gem. - ! 55 i 551 554 5 ? 15 '' st 36 2857 34

Roggen - ! - 8 13 18 _ HU 30 4 ' 30 4 30 0Z — — —

Gerste -j 9 9 9 — 4 ! - 4 4 36 — — --

Gewäsch - ! 72 72! 72 — 3 ! 15 3 ! 45 3 45 270 -- — -

D .nke! 12 690 702 694 8 4 , - 3 53 3 , 42 2696 15 - —

Havre 5 ! 173 178 178 — 3l 30 3 2 t 3 2st 607 34 — _

Bokaen ^ - ! 16 . Ui l6 - 4 ' 12 st! 12 4 ,2 67 12 — —

rumme . !7jläZ2 I519i >5i! 8 ! ! 6597j35

Brodttirc nach den, bisherig , II Tarif : 4 Pfp . K rnrnbrrd 13 kr., dto. schwaries I I kr.
t äii ' Nterwrck soll wägen 6Vr Lotb Siadischnliheiß niamt

j Frucht Mittelpreise
auf auswärtigen Schranne».

Nagold,  4 . März . Weizen 5 st. — kx.
Kernen — st. — kr. Dinkel 3 st. 58 tx.
Roggen 4 fl. 30 kc. Gerste 4 fl. 5 kr.
Haber 3 fl 24 lr.

Freudenstadt,  25 : Frbc . Weizen
5 fl 7kr. Kerne » 5 fl. 27 kr. Dinkel

fl. kr. Roggen 4 s . 10 kr. Gerste
4 fl —kr. Haber 3 st, 3 1 tr.

Biberach,  1 l.  Febr . Weizen — fl
kr. Keriu » 4 fl. 47 kr. Dinkel 3 st.

38kr . Roggen — fl — kr.  Gerste 3 fl.
6 kr. Hav -r 3 fl l 1 kr.

Ulm,  4 . März . Weizen 4 fl 45 Ir.
Kernen l fl 5l kr. Roggen 3 st. 4 kr.
Gerste 3 st. 58^ kr. Haber 3 fl. 24 kr.

TarzeSnottigkoiten
— Stuttgart,  7 März . Herne wurden in der Erst :» Kam¬

mer die Eisenbahn -Verträge zwischen Württemberg . Baden und
Hessen über die Än,chlüsse bei Meckesheim, Osterburken und Lauda
einstimmig guigeheißen , und das Gesetz über die Herabsetzung des
Alters der Volljährigkeit bis aus einige Fässungsänderungen im
Sinne der Zweiten Kammer angenommen . (Das 23 Jahr ist
somit als Volljährigkeilsaltcr angenommen .)

— Stuttgart,  8 . März . In dem Gebäude des Finanzmi¬
nisteriums hat gestern der erste Zusammentritt der Conferenz für
den Abschluß eines Handelsvertrags zwischen dem Zollverein und
der Schweiz stattgefunden . Bertrelen ist der Zollverein durch Be¬
vollmächtigte von Baiern (Oberzollrath Wiomann ) , von Würt¬
temberg (Geh . Legionsraih Gras Zeppelin . Ober -Reg .-Rath Dr.
Jäger und Finanzrath Riecke) und von Baden (Ministerialrat !)
Schmidt ) ; die Schweiz durch Sländeralh Siähelin -Brunuer von
Basel , Nationalrath Tr . Heer von Glarus und den schweizeri¬
schen Gencral -Consul Hirzel Lampe von Leipzig.

— Cannstatt,  7 . März . Am 'Abend des letzten Sonntags
kam ein Fremder mit einem Frauenzimmer in einem hiesigen Gast-
Hofe an , und nachdem sie sich erfrischt hatten , verlangten sie ein
gemeinschaftliches Zimmer . 'Am Montag früh ließen sie sich den
Kaffee aufs Zimmer bringen , und nachdem dieß geschehen war,
verhielten sie sich dcn Tag über ruhig und still, ohne die Wirth-

schast weiter zu behelligen. Abends 7 Uhr wollte es aber dem
Wirlh doch etwas sonderbar Vorkommen, daß seine Gäste sich so
sehr zurückgezogen hielten und gar keine leiblichen Bedürfnisse
zeigten , und es entstand zugleich der Verdaust , sie könnten sich
auch flüchtig gemacht haben . Ec verfügte sich daher an ihre Zim-
merthüre und klopfte zuerst bescheiden, dann stärker und immer
stärker, allein es erfolgte keine Antwort , und doch konnte man mit
dem Hanptschlüssel nicht öffnen, weil der Schlüssel von innen
steckte. Die Sache ging nicht mit rechten Dingen zu, und in der
Ueberzengnng hievon suchte der Wirth von einem Nebenzimmer
aus beiznkommen Als er so eintrat , welcher Schrecken , welches
Entsetzen für ihn ! 'An diesem Thürkloben hing der Mann , an
jenem Kloben die Frau , beide entseelt und ganz starr . Sie hatten
den Glockenzng abgeschnillcn und sich in denselben getheilt , um
sich daran aufzuhängen . Es wurden sogleich Aerzte herbeigeruseu.
allein zu Lebensretlungsversuchcn war es zu spät , denn die Er-
henkten hatten ohne Zweifel schon mehrere Stunden zuvor den
Geist aufgegeben , Aus den Papieren des Mannes ist zu entneh¬
men, daß er ein Schneider geselle war , der längere Zeit in Stutt¬
gart in Arbeit stand . Ueber die Beweggründe zu diesem Doppel¬
selbstmord ist noch nichts Näheres erhoben . (St . A.)

— Aus dem Oberamt Laupheim.  Am Licktmeßfeiertag , den
2. v. M ., saßen in einem Wirtbshaus zu Gögglingen etwa 10
Jäger von dem in Wiblingen liegenden Bataillon und ziemlich
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viele Einwobner von Gögglingen . Unter den Jägern entstand ^baierischcn Ministerium wegen des eigenmächtigen , mit den gcge-

Strcit , einige durch Getränk erhitzte Jäger zogen ihre Säbel unv >denen Zusicherungen im Widerspruch stehenden Versahrcns der

zu nicht geringer Belästigung der übrigen Gäste mit ein - ! baierischen Polizei in Bezug aus die Polenstüchtlinge seil dem
Häuplen . Die Bauern verbaten sich Ließ , wo - ! 27 . Februar zu rellamiren ; eö wurden nämlich wiederholt p »l-

ue Waffen gegen die Dauern kehrten . Diese nifebe Flüchtlinge sogar aus dem Zwangswege nach der Schweiz
Gin Mann und drängten mit vorgehaltenen ' nsiradirl , die in München Arbeit gefunden . Der Bundcsrath

fochten z
ander über deren Häuplen.
rauf jene Jäger ibr
erhoben sich wie Gin Mann und drängten mit vorgehaltenen ' nsiradirl , die ln München Arbeit gefunden . Der Bundcsrath

Stühlen die Jäger zum Haus hinaus . Hiebei traf den Bauern wünscht ernstlich , die baierische Regierung möchte die nöthigen Be-
Johann Stolz von Gögglingen ein Säbelhieb auf den Schädel , fehle geben , damit die Polizeibehörden im Einklang handeln mit

wodurch dieser bis auf die harte Hirnhaut durchgehauen wurde , iden Zusagen der Regierung . — Das glarnisehe Tors Netzsiall
Erst nach Eintreffen weiterer Mannschaft aus dem Orte gelang ! wurde am 6 . d . früh von einer vom Wiggis herabsallenden Staub¬

es , die das WirtlMaus bedrohenden Jäger fern zu halten . Än - j lawine verwüstet und viele Güter auf eine Ausdehnung von einer
faugs schien das Befinden des verletzten Stolz gute Hoffnung auf!  halben Stunde mit Schnee und Eis so hoch überschüttet , daß die-
Genesung zu lassen , aber leider mußte er durch den am 6 März sec Gletscher im Thal noch im Sommer sichtbar sein wird . Die

erfolgten Tod , zweifelsohne in Folge der kaum geschilderten gro - Schneemasse wird auf 8 Millionen Kubikfuß berechnet . Men¬

den Brutalität dieser zum Opfer fallen . Derselbe hinterläßt eine fchcnleben gingen nicht verloren , aber vom Luftdrücke sind mehr
Wittwe und sieben nnversorgte Kinder , für welche ein tiefes Mit
leiden allgemein ist , zumal ihr Vater ein braver , geachteter Mann
war . Die Untersuchung ist vom Militärgerichte schleunig und
mit Strenge eingeleitet worden . (Schw . M .)

— Die Adresse >ür Verbesserung des Looses der zum Kriegs¬
dienst ausgehobeiun Landessöhne hat im Saulgauer  Oberamt
bereits 1227 Unterschriften erhalten ; außerdem sind derselben in
mehreren Orten Gemeinderath und Bnrgerausschuß einstimmig
bcigetretcn.

— Für das bevorstehende allgemeine deutsche Sängerbundesfest
in Dresden  sind bereits 16,600 Sänger angemeldel , darunter
8800 Sachsen . Im Ganzen sind bis jetzt 54 Sängerbünde , 22
Vereine und 6 Deputationen angemeldet . Beim Feste selbst sind
vermuthlich 24 000 Sänger zu erwarten . (Schw . M .)

— In Preußen  wurde Las Verbot der Ausfuhr von Muni¬
tion und Waffen nach Rußland , soweit die Äutlfuhr über die
preußische Grenze nach Rußland stattfindet , ausgehcben . Verbo¬
ten bleiben diese Ausfuhren nach Polen

— Köln,  24 . Febr . Die Domban -Lotterie hat im Ganzen er
treulichen Fortgang . Der Abgang der 500,000 Loose ist s» weit
vorgeschritten , daß die Hälfte derselben untergebracht ist . Für die
Ziehung ist nun der 4 . September d . I ., als der Jahrestag der
Grundsteinlegung zum Fortbau des Domes , festgesetzt worden.
Die Auswahl und der Ankauf von Werken lebender deutscher
Künstler als Prämien für die Lotterie wird mit dem 1. April
beginnen.

- - Berlin,  8 . März . Die Unterzeichnung des Zollvertrags
niit Oesterreich kann voraussichtlich vor 8 Tagen nicht erfolgen.

als 300 Baume entwurzelt , viele Waldungen ruinirt , Dächer ab¬
gehoben . Viele glaubte » an das Ende der Lage , schrecklich muß
die erste Viertelstunde gewesen sein.

Illlüeil . Das Gerücht , daß die Gefangenen von Aspro-
monte am >4 . d . M ., als am Geburtslage des Königs , der zu¬
gleich auch der des Kronprinzen Humberl ist, begnadigt werden
sollen , wird -gut großem Beifall ausgenommen.

England . London,  6 März . Der große Kampf zwischen
den Besitzern der Eisenwerke und ihren Arbeitern hat begonnen.
Tie meisten Eisensabriken und Hütten des Königreichs liegen heute
still und sollen , wie die Besitzer beschlossen haben , nicht eher wie¬
der geöffnet werden , bis die Arbeiter sich einstimmig zur Annahme
des um 1 Sh . Per Tonne oder >0 pCt . verminderten Lohnes be¬
reit erklären . In Süo -Staffordshire allein sind 3000 Hochöfen,
die noch am Samstag in voller Arbeit waren , heute kalk, es sin»
34 — 35000 Menschen aus ihrer Beschäftigung gestoßen . Schlie¬
ßen sich sämmttiche Fabnkherren dem abgeschlossenen Pakte gemäß

!an , . so sehen sich 70,tt00 Leute von heute an auf -unbestimnnc
Zeit ohne Arbeit und Verdienst nuo etwa 200,000 Menschen
werden ihrer Subsistenzmittel verlustig geben . (Schw .M .)

Im Laufe des vergangenen Jahres hat Amerika für 30 Mill.
Pfd . an Petroleum nach Europa cxpociirt , eine Thatsache , welche
eine Idee davon geben mag , einer wie großen Bedeutung dieser
Handelsartikel in der Zukunft noch entgcgengehk , wenn erst die
Ausbeutung der Quollen in umfassenderem Maße ins Werk ge¬
setzt und sowohl der mechanische als der chemische Werth diese-
Oeles genauer festgestelll sein wird . Auch in Mexiko  ist , wie
der New Porter Limes geschrieben wird , die „ Oettpidemie " auf-

Berlin,  7 . März . Die Nordd . Allg . Ztg . meldet : Die Ant - getreten . Castillo , einer der ersten Mineralogen des Lande-

wort Oesterreichs auf die Preußische Depesche , welche die Forve-
riniarn Preußens in der Hcrzogthümerfrage ausstcllte , ist in Berlin
ringetroffen . (Ueber den Inhalt ist noch nichts Zuverlässiges be¬
kannt ; daß sie aber nickt zustimmend ist , ist gewiß .)

— Während in Altona und Kiel  die Preußen ihre Schilder-
Häuser schwarz -weiß anstreichen lassen , ist in Glückstadt,  wo
Oestcrreicker allein garnisoniren , der Befehl eingetroffen , die dor¬
tigen Schilderhäuser schwarz gelb anzustreichen . (In Flensburg
waren im vorigen Sommer die Schilterbäuser zu gleichen Thei-
lcn aus der einen Seite schwarz -weiß , auf der anderen schwarz-
gelb eingestrichen !)

— In Kiel  soll die Nachricht eingetroffen sein , daß Kiel Haupt¬
flottenstation rer preußischen Marine werde , und sobalv der Kieler
Hafen eisfrei , sollen bedeutendes Material und mehrere Kriegs
schisse von Danzig dahin verlegt werden.

— Wien,  S März . Tie Oesterreich . Ztg . hört , die Aushebung
des Belagerungszustandes in Galizien dürfte noch im Laufe die¬
ses Monats erfolgen.

— Wien,  8 . März . -Die „ Wiener Abendpost " dementirt aus-
das Entschiedenste die Meldung der Londoner „ Morningpcst " ,
wonaeb Rußland die Aufrechthaltung des Belagerungszustandes in j

Galizien bis zur Durchsnbnn g der beabsichtigten Einverleibung ^
Polens verlangt haben sollte . i

Schweiz. Bern,  5 . März. Die Kosten des Genfer Pro s

hat etwa eine Stunde Weges von der Stadt Mexiko entfernt bei
Guadalupe Petroleum entceck ! und fast gleichzeitig sind Quellen
in Otapan und in San Christobal , Minatitian , ausgesuncen
worden.

Notizen über Preis u. Gewicht der verschiedenen Getrcidegat-
tungen nach dem Schrannen-Ergebniß vom 8. März 1865.

Quan¬
tum.

Gewicht ver L >mn. Preis - per Smin.

Gattung. bock iiittl- nieder , hoch- mit,- me-

st- s lereö. stes. sirr. lerer. versrer-

Kernen
Dinkel

Haber
Roggen
Gerste
Bohnen
Erbsen
bmseu
Wicken

32 -/-
20

20 -/-
33
3t
37

fr. , ,i
43
49
46
29 l
17 1
33 !

2
r

i >.
42
47
43
29
14
33

tz
52

l ! >8

30
44
43
29
14

33

Stalttschulttmßcnamk.

ztsses , welche die Bundeskassr zu tragen hat . belaufen sich anf ^ P ^ o - Hr . Dttn „ ' L«chicr.
mehr als 27,000 Fr . — Ter Bnndesrath hat beschlossen , beiden , — Da s Opfers » für de« Kirci

vcdizirl , gkdrut-l und verleg.

Gottesdienste . Sountnn. >2 MKz - AllgemeinerBußtag. Perm.
NaU'm. (Predigt ) : Herr Helfer Schmidr.

Äenbmifeuv bestimmt.
von"ADV  c, sLlLgec.
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